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Kaumeinerwusste vomRücktritt
Wintersberg AmFreitagabend fand vor vollemHaus imRestaurant Sonne, dem«Haus der Freiheit», die Vernissage des Buches «Toni

Brunner» statt. GekommenwarenHunderte. VombevorstehendenRücktritt Toni Brunners wusste indes kaum jemand.

Rudolf Steiner
redaktion@toggenburgmedien.ch

Den Weg auf den Toggenburger
Hügel ob Ebnat-Kappel war an
diesemnebligenFreitagabendof-
fensichtlich leichter zufindenals
ein freier Parkplatz vor dem
«Haus der Freiheit», Toni Brun-
ners Landbeiz, Heimat, Rück-
zugs- undKraftort auf demWin-
tersberg auf fast 900Meter über
demMeer imToggenburg.

Das Restaurant Sonne liegt
knappeinenKilometerunterhalb
desHundsrückens, demHeimet-
li imBendel auf der Sonnenseite
desTals, woPolit-Urgestein,Na-
turtalent und Saftwurzel Toni
Brunner aufgewachsen ist, seine
Jugend- und Schulzeit verbracht
und offenbar auch das Rüstzeug
für seine beispiellose, jahrzehn-
telange Karriere als Politiker ge-
holt hat.

Ziehväter,Parteifreunde
undBewunderer

Gefeiert undgehuldigthabensie,
Freunde und Nachbarn, an die-
sem Abend den mittlerweile
44-jährigen Politfuchs. Das un-
bedarfte, bescheidene Berg-
bauernbürschchen, das vor
23 Jahren völlig unvorbereitet in
eine ihmvöllig unvertrauteurba-
neWelt gestolpert ist und der im
Laufe der Jahre zum vielerorts
und fast allseits beliebtenundge-
feierten SVP-Politstar herange-
reift ist. An diesemAbendwuss-
tenwahrscheinlichnurdieAller-
wenigsten, dass er kurz darauf
offiziell seinen Rücktritt als Na-
tionalrat bekanntgeben und am
Ende der Wintersession sein
Mandat an den Nagel hängen
würde, um wieder richtig zu sei-
ner Familie und seinen Wurzeln
alsBergbauer imToggenburg zu-
rückkehren.

Am Abend der Buchvernis-
sage jedenfallswurdeernochge-
feiert, undauf ihn, den selbstver-
hinderten Bundesrat – «ich habe
nieeinExekutivamtangestrebt»,
so Brunner – angestossen und
Lobreden gehalten. Nach dem
Begrüssungstrunk und demmu-
sikalischenAuftaktder einheimi-

schen Ländlerkapelle Forrer-
Dütschler – sie spielte dreimal
den Ländler «Taifun sticht», da
BrunnersLieblings-Eringerkuh in
seinemStall soheisst – unterhiel-
ten sich Buchautor Beni Gafner
und Franz Zölch vom heraus-
gebendenVerlag.

«Es ist nicht leicht gewesen,
Toni Brunner von der Buchidee
zubegeistern», sagte etwaZölch.
«Berner Grinde sind Nasenwas-
ser dagegen.» Eineinhalb Jahre
habe er ihn bearbeitet und end-
lich amBerner Zibelemärit 2017
die Zusage erhalten, schilderte
ZölchseineBemühungenumden
Toggenburger Politjungstar.

Mit44Jahrennochzu jung
füreineBiografie

Brunnerwollte aberkeineBiogra-
fie, dafür fühle er sich noch zu
jung. So einigteman sich darauf,

eine Sammlung von Beiträgen
von Brunners persönlichen
FreundenundWeggefährten sei-
ner Laufbahn herauszugeben.

BuchautorBeniGafner,derBrun-
ner als Bundeshausredaktor ver-
schiedener Zeitungen von An-
fang an begleitete, war bei der

Buchgestaltung fürden rotenFa-
den verantwortlich. Sozusagen
dasVorwort oder denerstenBei-
trag imBuch schrieb alt Bundes-
ratChristophBlocher, gemeinhin
als einerderZiehväterdesdama-
ligenPolitneulingsToni Brunner
bezeichnet, der amFreitagabend
auch auf demWintersberg dabei
warundein spontanesGrusswort
an Brunner und das Publikum
richtete.

WeitereAnekdotenundspan-
nende Reminiszenzen steuerten
etwaaltBundesratAdolfOgi, die
FernsehjournalistenFilippoLeu-
teneggerundHanspeterTrütsch,
alt Ständerat und Vorgänger des
SVP-PräsidentenHansUhlmann,
NationalratHansjörgWalter und
Kabarettist Andreas Thiel bei.
Letzterer war bei der Vernissage
anwesend und unterhielt sich
zum Abschluss in einem kurzen

Wortgefecht mit Toni Brunner
auf der Bühne zumThema«Kuh
undDemokratie». In Toni Brun-
ners Stall stehen übrigens nur
schwarze Eringerkühe – alle mit
Hörnern natürlich, denn es gibt
keine schwarzen Hornlosen.
Thiel frotzelte: «Wird die Horn-
kuh-Initiative angenommen, er-
hältst du noch mehr Subventio-
nen.» Dies löste nicht nur bei
Brunner, sondern imganzenSaal
schallendes Gelächter aus. An-
schliessend signierte «Toni vom
Toggenburg»wie gewohnt char-
mant, spitzbübisch lächelnd und
geduldig mit persönlicher Wid-
mung mehr als 100 Exemplare
für seine Fans.

Hinweis
Buch «Toni Brunner», ISBN
978-3-85932-9, Fr. 39.–, Werd &
Weber Verlag AG, Thun/Gwatt.

Über 100 Bücher signierte Toni Brunner am Freitagabend. Bilder: Rudolf Steiner

FranzZölch
Werd&Weber Verlag AG

«Es istnicht
leichtgewesen,
ToniBrunner
vonder
Buchidee
zubegeistern.»

AndreasThiel
Kabarettist

«Wirddie
Hornkuh-Initiative
angenommen,
erhältstdu
nochmehr
Subventionen.»

Kabarettist Andreas Thiel diskutierte mit Toni Brunner.

Richtet eure kraftlos und müde
gewordenen Hände wieder auf
zum Gebet, damit ihr stark
werdet. Eure zitternden Knie
sollen wieder fest werden, damit
ihr sichere Schritte im Glauben
tun könnt.

Hebräer 12, 12

Man muss nie verzweifeln,
wenn etwas verloren geht,
ein Mensch oder eine Freude oder ein Glück;
es kommt alles noch herrlicher wieder.

Mit schwerem Herzen und in aller Stille haben wir Abschied
genommen von meinem lieben Ehemann, unserem herzens­
guten Vater, Schwiegervater, Grossvater, Schwager und Freund

Adolf Schatzmann­Jäger
25. 1. 1931 bis 10. 11. 2018

Wir sind traurig:

Claire Schatzmann­Jäger
Claudia Schatzmann und Alberts Kumassah
mit Leon und Adrian

Sonja Schatzmann und Andi Gerber
Gabriela Traasdahl­Schatzmann und Thom Grüninger
Daniel und Ruth Schatzmann­Oswald
mit Tobias, Elias, Luis und Silas

Wir danken dem Pflegepersonal der Klinik St. Pirminsberg für
den würdevollen Umgang und den Pflegerinnen der Spitex
Grabs­Gams für die liebevolle Betreuung von Dölf während
seiner letzten Tage zuhause.


